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Studioplauderei

Ein paar Gedanken 
über die Zeit

Zeit heilt Wunden. 
Dieser alte Spruch kommt mir 

immer wieder in den Sinn, wenn 

ich über den unerwarteten Tod 

von Thomas Morgenthaler im ver

gangenen Oktober nachdenke. 

Und ich denke oft daran. Obwohl 

ich weiss, dass Thomas tot ist, 

gibt es Momente, wo ich meine, 

er müsste doch jetzt zur Türe 

hereinkommen. Oder bei einer 

Sitzung dabei sein. Oder das Tele

fon abnehmen. 

Natürlich wissen wir alle, dass 

Thomas nie mehr da sein wird. 

Wir müssen ohne ihn auskommen 

und Radio BeO ohne ihn in die 

Zukunft führen. Der Tod trennt 

schonungslos und ein Zurück

drehen der Zeit ist nicht machbar, 

so gern wir dies manchmal tun 

möchten.

Zeit heilt Wunden, aber es blei

ben Narben. 

Dies wissen alle, die einen lieben 

Menschen verloren haben. Mögen 

uns die Narben immer wieder 

daran erinnern, dass auch unsere 

Zeit beschränkt ist, dass alles nur 

endlich ist und dass wir unsere Zeit 

bewusst erleben sollen.

Zeit ist relativ.
Diese einfache Wahrheit wussten 

die Menschen schon, bevor Albert 

Einstein 1905 seine spezielle Rela

tivitätstheorie entwickelt hatte. 

Im Grundsatz sagt seine Theorie: 

«Je schneller du dich bewegst, 

desto langsamer vergeht die Zeit 

im Vergleich zu denjenigen, die 

sich nicht bewegen.»

Da fragt sich natürlich der Laie: 

Leben Lokführer nun länger, 

weil sie ein Leben lang schnel

ler unterwegs sind als wir? Hilft 

Joggen, das Leben zu verlängern? 

Muss man Pilot werden, um Zeit 

zu gewinnen? Zum Glück sind 

die Auswirkungen der Relativi

tätstheorie bei unseren norma

len menschlichen Aktivitäten so 

überaus winzig klein, dass sie von 

uns nicht bemerkt werden.

In unseren Gefühlen aber spüren 

wir täglich, dass Zeit relativ ist. 

Eine Stunde fröhliches Zusam
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mensein mit lieben Menschen ist 

nicht gleich lang wie eine Stunde 

Wartezeit im Stau. Eine Stunde 

eines wunderschönen Konzer

tes ist nicht gleich lang wie eine 

Stunde beim Zahnarzt. Oder eine 

Woche Ferien ist nicht gleich lang 

wie eine Woche Arbeit.

Gefühlte Zeit ist wirklich rela

tiv – abhängig vom Inhalt, den 

wir während dieser Zeit erleben. 

Deshalb ist es wichtig, möglichst 

bewusst die schönen und ange

nehmen  Zeitstunden zu genies

sen und sie in guter Erinnerung 

zu behalten.

Alles hat seine Zeit.
In einer sich schnell wandelnden 

Epoche hat dieser Spruch eine 

grosse Bedeutung. Er besagt, dass 

wir uns immer wieder den neuen 

äusseren  Begebenheiten anpas

sen sollten. 

Auch bei Radio BeO hat alles 

seine Zeit. 

Es gab eine Zeit, wo wir die Musik 

für unser Programm ab Schall

platte abgespielt haben. Dann 

kam eine Zeit, wo wir alle Musik 

ab CD einspielten. Und heute ist 

die Zeit so, dass alles via Computer 

auf den Sender geht. Jede Zeit hat 

auch ihre eigene Technik.

So mussten wir in den letzten 

Monaten auch im Bereich der 

technischen Verbreitung unsere 

früheren Entscheide überprüfen, 

ändern und der Zeit anpassen. 

Die Frage war nämlich: Wie 

wollen wir unser BeOProgramm 

digital auf DAB+ verbreiten?

Das Resultat dieser Überlegungen 

und unsere Entscheide dazu lesen 

Sie in dieser BeOZytig unter dem 

Titel «Radio BeO neu auch auf 

DAB+».

Wie doch die Zeit vergeht.
Auch dies ist eine alte Wahrheit 

zum Thema Zeit, die mich gerade 

in diesem Jahr sehr anspricht. 

Am 6.6.2017 ist es nämlich genau 

30 Jahre her, seit Radio BeO das 

erste Mal auf Sendung ging. 

Eigentlich kann ich es gar nicht 

glauben, dass 30 Jahre so schnell 

vorbeigehen können. Mich dünkt, 

der Start unseres Radios habe 

doch erst gerade statt gefunden, 

meine Morgenmoderationen sei

en doch erst kürzlich erfolgt, und 

wir hätten unser Sendestudio ge

rade erst aus dem Kursaalgebäu

de an die Aareckstrasse gezügelt. 

Dabei sind bei all diesen Erlebnis

sen viele Jahre vergangen. 

«Die Jahre fliegen nur so dahin», 

sagte mir kürzlich ein Schulkol

lege, «schon bald sind wir pensi

oniert.» «Und schon bald feiern 

wir 30 Jahre Radio BeO», antwor

tete ich. 

So schnell sind 30 Jahre vorbei, so 

schnell fliesst die Zeit dahin, so 

schnell vergehen die Jahre und 

es ist unmöglich, den Zeitfluss 

aufzuhalten. Oder wie Polo Hofer 

wunderschön singt: «U grad so 

wie Sand, rünnt d’Zyt eim dür 

d’Hand.» Möge es für uns alle 

noch lange genügend Sand für 

die Sanduhren unseres Lebens 

haben. 

Ich wünsche uns allen noch ganz 

viel gute Lebenszeit.

Mit lieben Grüssen

Martin Muerner

Übrigens: Natürlich werden wir 

unser 30JahreBeOJubiläum 

im Juni feiern. Alle Informatio

nen und Details wie immer auf 

unseren BeOFrequenzen und auf 

www.radiobeo.ch.



4  BeO-Zytig

Radio BeO ist in einem Teil des Sende-
gebietes neu auch auf DAB+ empfangbar

DAB+ – Sendegebiet

DAB+ ist eine digitale Verbreitungstechnologie für Radioprogramme. Diese Technologie wird 
vom zuständigen Bundesamt gefördert und von vielen anderen Privatradiostationen benutzt, 
um ihre Programme auch digital zu verbreiten.
Seit Mitte Februar 2017 ist nun das Programm von Radio BeO in weiten Teilen des Sendegebie-
tes auch via DAB+ empfangbar.

Neben dieser digitalen Verbreitung bleibt natürlich der bisherige bewährte UKW-Empfang von 
Radio BeO weiterhin bestehen. BeO-Hörerinnen und BeO-Hörer können also wie gewohnt ihr 
Lieblingsprogramm auf den bisherigen UKW-Frequenzen empfangen.

Mit der Aufschaltung des BeOProgrammes auf den Layer D03 der Betreiberfirma SMC (SwissMediaCast) 

ist Radio BeO neu sowohl in der Region Thun, Spiez, Interlaken, Brienz wie auch in weiten Teilen der 

Grossregion Bern, den Regionen Freiburg, Biel, Solothurn, Burgdorf, Murten, Neuenburg und 
Olten auf DAB+ präsent. Der Geschäftsleiter von Radio BeO, Martin Muerner, ist erfreut über diese 

zusätzliche Verbreitung: «Wir sind froh, dass es gelungen ist, innert kurzer Zeit unser Programm neu in 

einem grossen Gebiet auch auf DAB+ zu verbreiten. Ich danke allen herzlich, die dabei tatkräftig mitge

holfen haben. Mein Dank geht insbesondere an den Verwaltungsrat von Radio BeO und an die BeO

Arbeitsgruppe Technik. Zudem danke ich der Firma SMC und ihren Verantwortlichen für die schnelle und 

unkomplizierte Umsetzung dieser neuen Versorgung.»

Mit dem neuen Verbreitungsgebiet verspricht sich Radio BeO auch zusätzliche Hörerinnen und 
Hörer; dies weil sich das Programm von Radio BeO von anderen Radioprogrammen abhebt. 
So sendet Radio BeO am Abend auch Volksmusiksendungen, Countryspecials oder Schlagerprogramme, 

des Weiteren bietet Radio BeO Kirchensendungen und am Sonntag eine Kindersendung. Radio BeO hat 

mit dem «BeOSoundcheck» auch eine eigene Jugendsendung im Angebot, die vor allem Schweizer Musi

kerinnen und Musikern eine wichtige und gewichtige Plattform anbietet, um ihre Musik einem grossen 

Publikum vorzustellen. 

«Ich bin überzeugt, dass gerade unsere speziellen BeOSendegefässe und der etwas andere Musikmix in 

den neuen Regionen gehört werden», meint deshalb Adrian Durtschi, Chefredaktor von Radio BeO. 

«Mit DAB+ mehr Radiosender zu empfangen, heisst ja nicht automatisch eine grössere Vielfalt an Radio

programminhalten. Genau da bin ich stolz auf unser einzigartiges Programm, das sich eben gerade von 

anderen Radioprogrammen abhebt.»

Wie kann das Programm von Radio BeO auf DAB+-tauglichen Geräten eingeschaltet werden? 
«Nichts einfacher als das», meint Patric Perret, Technikchef von Radio BeO, «einfach bei jedem DAB+- 

Gerät und im Autoradio einen (Scan/Fullscan) machen und B E O+ als fixe Station programmieren.»

Detaillierte Informationen zum Empfangsgebiet und DAB+ sind unter www.radiobeo.ch/dab abrufbar.

Wann wird das ganze Berner Oberland mit dem BeO-DAB+-Programm beliefert werden können? 

Der Zeitpunkt für den weiteren Ausbau von DAB+ in den Seitentälern des Berner Oberlandes ist noch nicht 

klar. Dieser Ausbau hängt von der Betreiberfirma SMC und dem Bundesamt für Kommunikation BAKOM 

ab. Im Moment werden nur die auf der Karte rot eingefärbten Gebiete versorgt (siehe Karte).
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Der bisherige Empfang des BeO-Programmes mit UKW ist weiterhin gewährleistet. Verschiedene 

Hörerinnen und Hörer von Radio BeO haben besorgt gefragt, ob jetzt der bisherige UKWEmpfang von 

Radio BeO abgestellt würde. Dies ist nicht der Fall. Die bisherigen UKW-Frequenzen und die Hauptfre-
quenz von Radio BeO – 88.80 MHz – sind nach wie vor in Betrieb.
Der Weiterbetrieb von UKW ist insofern wichtig, weil noch lange nicht alle Bewohnerinnen und Bewohner 

des BeOLandes DABGeräte besitzen und weil gerade die Seitentäler des Berner Oberlandes noch nicht 

mit DAB+ erschlossen sind. 

Wie empfange ich Radio BeO auf DAB+?

Führe als Erstes auf deinem 
DAB+-Gerät einen Scan/
Fullscan durch.

Suche anschliessend in 
der Liste nach B E O + und 
wähle unseren Sender aus.

Speichere unseren Sender 
B E O + auf einem freien 
Speicherplatz ab.

  im Haus empfangbar        ausser Haus empfangbar        kein Empfang

DAB+:  Radio BeO auf dem SMC-Layer Bern-Freiburg/Stand 1.1.2017
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Vorschau Events 2017 

 Fussball-Super-League-Spiele Radio BeO ist bei allen FC-Thun-Spielen live dabei

 Snowpenair Kleine Scheidegg 8. /9. April
  Radio BeO berichtet ausführlich darüber

 SEF Swiss Economic Forum 1./2. Juni
 Congress-Centre Kursaal Interlaken Radio BeO berichtet ausführlich darüber 
 
 24. Trucker- und Country-Festival Interlaken 23. bis 25. Juni
  Radio BeO berichtet ausführlich darüber

 Schwingfeste 2017 Radio BeO live dabei
  14. Mai: Emmentalisches Schwingfest Heimenschwand
  25. Juni: Oberländisches Schwingfest Grindelwald
    9. Juli: Bernisch-Kantonales Schwingfest Affoltern i. E.
  30. Juli: Brünig-Schwinget
    5. August: Schwing- und Älplerfest Engstlenalp
  27. August: Unspunnen-Schwinget Interlaken

Events

Radio-BeO – Ichoufs-Quiz
Jackpot-Gewinnerin, 2. Semester 2016, Jackpot CHF 1120.–

Edith Blum, Werbung Radio BeO, Gewinnerin Karin Petri aus Wimmis und Eleonora 
Stückrad, Centerleiterin Panorama-Center und Zentrum Oberland Thun Süd.
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Radio-BeO-Osterprogramm 2017

Radio BeO 

verlost Preise im 

Gesamtwert von über 

CHF 2000.–

Osterprogramm

Sondersendungen am Karfreitag, 14. April
09:00 bis 12:00  Kirchliches Karfreitagsprogramm:
   Ab 10:00 Live-Gottesdienst aus der Ref. Kirche Kandergrund 
   mit Pfarrer Peter Gutknecht und der Musikgesellschaft Kandersteg

12:00 bis 13:00  BeO-Karfreitags-Mittag
13:00 bis 16:00  BeO-Hit-Special
16:00 bis 19:00  BeO-Karfreitags-Quiz mit attraktiven Preisen
19:00 bis 20:00  BeO-Wuko
20:00 bis 22:00  BeO-Country: Oster-Gospel-Special

Sondersendungen am Ostersamstag, 15. April
14:00 bis 16:00  Oldies-Special mit französischen Hits aus den 60er-Jahren und Special-Guest Roland Pfäffli,
   Spezialist für französische Oldies

Sondersendungen am Ostersonntag, 16. April
09:00 bis 12:00  Kirchliches Osterprogramm:
   Ab 10:00 Live-Gottesdienst aus der Katholischen Kirche Heiliggeist, Interlaken, 
   mit Stefan von Däniken
12:00 bis 13:00  BeO-Oster-Mittag
13:00 bis 16:00  BeO-Hit-Special
16:00 bis 19:00  BeO-Oster-Quiz mit attraktiven Preisen

Sondersendungen am Ostermontag, 17. April
16:00 bis 19:00  BeO-Oster-Special mit Studiogästen

 BeO-Werbung wirkt – Kundenstatement
 
 Elisabeth Krieg, Geschäftsleitung TUSSY AG, Uetendorf
 «Mit Radio Beo erreichen wir immer mehr einen grösseren Kundenkreis. Für unsere Firma ist Radio BeO
 die beste Art, auf uns aufmerksam zu machen. Ferner schätzen wir die verschiedenen Varianten der
 Werbung, zudem ist sie sehr kostengünstig. Dazu kommt noch eine angenehme Zusammenarbeit.» 

 Buchen auch Sie «BeO-Radiowerbung»: 
 werbung@radiobeo.ch oder 033 888 88 30 (Bürozeiten)

Frühling 2017   7
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Berufsmaturität öffnet Türen
Am 10. Mai 2017 findet in verschiedenen Kanto-
nen ein weiterer Interkantonaler Tag der Berufs-
bildung in Zusammenarbeit mit diversen Privat-
radios statt. Der Tag von Radio BeO und dem 
Mittelschul- und Berufsbildungsamt des Kantons 
Bern steht unter dem Motto «Berufsbildung als 
Chance» und verfolgt das Ziel, Unternehmen, 
Jugendliche und Eltern für die Berufsbildung 
in der Schweiz zu sensibilisieren. Von 6:40 bis 
19:00 sind während des ganzen Tages verschie-
dene Beiträge zu hören.

Schwerpunktthema ist die Berufsmaturität. 
Die Berufsmaturität ergänzt die Berufslehre und 
ist ein zusätzlicher, anspruchsvoller Bildungs-
abschluss, der die Türen zu höheren Bildungs-
wegen öffnet und dadurch eine Alternative zur 
gymnasialen Maturität bildet. Die Berufsmatur 
richtet sich an Jugendliche und Berufsleute, 
die bereit und fähig sind, eine besondere Leis-
tung zu erbringen.

Weiter erfahren Jugendliche, wo sie Unterstüt-
zung bei der Lehrstellensuche erhalten, und sie 
berichten über ihre Erfahrungen bei der Lehr-
stellensuche. Betriebe zeigen auf, welche Erwar-
tungen sie an die zukünftigen Lernenden haben. 
Unternehmen erfahren, wie sie Lehrbetrieb 
werden können. Zudem ist die Berufsbildung als 
Integrationspotenzial ein Thema. 
Mehr dazu unter www.berufsbildungplus.ch

Radio Berner Oberland –  Service public für die Region

9. Interkantonaler 
Tag der Berufsbildung 
Mittwoch, 10. Mai 2017

 BeO-Werbung wirkt – Kundenstatement
 
 Fredy Grossen, Inhaber Grossen Sport, Kandersteg
 «Wir machen BeO-Werbung, weil mir diese Werbung viele neue Kundinnen und Kunden bringt.»

 Buchen auch Sie «BeO-Radiowerbung»:
 werbung@radiobeo.ch oder 033 888 88 30 (Bürozeiten)

Tag der Berufsbildung

8  BeO-Zytig
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Radio BeO-Muttertags-Aktion.

«Öiem Mueti scho lang nüm danket?» 

– dann wird es mal wieder Zeit
Haut in die Tasten, liebe Töchter und Söhne, erläutert 

uns, wofür ihr eurem Mami dankbar seid – und schickt 

es per Mail an muttertag@radiobeo.ch

Am Muttertag, 14. Mai 2017, verlosen wir unter allen 

eingegangenen Mails zehn Gutscheine à Fr. 60.–, 

gestiftet vom Unternehmerverband Gärtner, 

Sektion Bärner Oberland und Oberwallis.

Mehr Infos folgen auf www.radiobeo.ch

BeO-Sommerprogramm ab 10. Juli 2017 
BeO-Club- und Vereins-Aktion
Montag bis Sonntag, 12:15 

BeO-Sommerprogramm – Club- und Vereins-Aktion

Radio BeO stellt im BeO-Sommerprogramm ab 10. Juli, von Montag 
bis Sonntag, Clubs und Vereine aus dem BeO-Land vor.
Parallel läuft auf der Website von Radio BeO ein Voting, bei dem für 
die Clubs und Vereine eine Stimme abgegeben werden kann.

Der Club/Verein mit den meisten Stimmen der Woche gewinnt 
jeweils am Sonntag um 12:15 einen Gutschein im Wert von Fr 200.–, 
einlösbar bei Dummermuth Eggermann Collection GmbH in Thun, 
Gunten und Heimenschwand.

Ist Euer Club oder Verein interessiert?
Anmeldung per Mail verein@radiobeo.ch

Muttertags-Aktion
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Aktuelles aus dem Volksmusikteam
Sie haben es in der Hand!

Die musikalischen Inhalte unserer 
Volksmusiksendungen werden zu 
einem grossen Teil durch unsere 
Hörerschaft bestimmt. Wir freu-
en uns immer wieder, wenn am 
Mittwochabend das «Wunsch-
Kistli» für das «Schön u gmüetlech-
Wunschkonzert» mit Karten und 
Briefen gefüllt ist, und dank vielen 
fleissigen Hörerinnen und Hörern 
kamen wir bisher auch noch nie in 
Verlegenheit, dass nichts mehr da 
lag. Meistens setzen sich dabei die 
gewünschten Titel etwa aus 20% 
Musik und 80% Jodelliedern/Jütz 
zusammen. Selbstverständlich gilt: 
Sie wünschen – wir spielen! Doch 
ab und zu werden wir von Zuhö-
renden gefragt, weshalb wir so viel 
Jodelgesang abspielen. Es gäbe 
doch noch zahlreiche weitere Spar-

ten. Wir geben dann zur Antwort, 
dass es am Mittwochabend die 
Zuhörenden in den Händen hätten, 
das Programm zu gestalten. 
Kürzlich erhielten wir auf die Vor-
stellung einer neuen «Muulörgeli-
CD» ein nettes Dankesmail. Der 
Absender fand, diese Stilrichtung 
müsste viel öfter gespielt werden – 
nicht immer Schwyzerörgeli und Jo-
delgesang. Da hat er absolut recht. 
Doch – wie erwähnt – wird das 
Programm des Mittwochabend-
Wunschkonzerts von unseren 
Zuhörenden zusammengestellt. Wir 
Moderatoren versuchen jeweils, da-
raus einen «hörgefälligen» Mix zu 
machen, was – je nach Vielfalt der 
Wünsche – dann besser oder eben 
weniger gut gelingt.

Deshalb möchten wir Sie, liebe 
BeO-Hörerinnen und -Hörer, dazu 
ermuntern, aktiv ins Geschehen 
einzugreifen und mit Ihrem Wunsch 
Farbe in die Sendungen zu bringen. 
Wünschen Sie etwas, was vielleicht 
schon lange nicht mehr im Radio zu 
hören war. Sie dürfen dabei ohne 
Weiteres ausgetretene Pfade verlas-
sen. Obwohl wir uns am Mittwoch-
abend auf «Schweizer Volksmusik» 
beschränken, ist das Angebot mit 
Tausenden von Titeln in unserem 
Archiv sehr umfangreich. Wir kön-
nen nicht alle Wünsche erfüllen – 
aber sehr viele. Deshalb freuen wir 
uns auf Ihre Fantasie.

Peter Grossen 
Leiter Volksmusikteam 

90 Jahre Chrigel Boss, 
Grindelwald

Der bekannte Komponist, Entertai-
ner und Gastwirt Christian «Chri-
gel» Boss hätte im 2016 seinen 90. 
Geburtstag feiern können. Leider 
verstarb der bekannteste «Boss-
Bueb» im Jahre 1987 im Alter von 
nur gerade 61 Jahren. Am Sonntag, 
20. November 2016 strahlte Radio 
BeO ein einstündiges Porträt über 
dieses Dorforiginal aus. Zum guten 
Gelingen beigetragen haben dabei 
(von rechts nach links): Andreas Ne-
biker, Toni Bohren, Albert Boss, Käthi 
Zimmermann-Boss (eine der beiden 
Töchter von Chrigel Boss) sowie 
Moderator Peter Grossen.

Volksmusikteam
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 BeO-Werbung wirkt – Kundenstatement
 
 Herbert Bolliger, CEO Migros Schweiz
 «Join the Winners! Zu gut Deutsch: Gut und gut gesellt sich gern.» 

 Buchen auch Sie «BeO-Radiowerbung»: 
 werbung@radiobeo.ch oder 033 888 88 30 (Bürozeiten)

BeO-Stubete

BeO-Stubete Programm 2017
Grosser Wettbewerb

Änderungen vorbehalten
Weitere Informationen unter: www.RadioBeO.ch

www.marti.ch

Ein Besuch der «BeO-Stubete» lohnt sich im 
2017, nebst musikalischen und kulinarischen 
Leckerbissen, ganz besonders: 

Sie können an jeder BeO-Stubete beim «Grossen Wettbewerb» 
mitmachen, zugleich sind Sie bei der Schlussverlosung an der 
letzten BeO-Stubete 2017 dabei und gehören vielleicht zu den 
glücklichen Gewinnern einer Kreuzfahrt.
Hauptpreis: Eine Kreuzfahrt für zwei Personen, gestiftet 
von Ernst Marti AG, Reiseveranstalter, Kallnach.

Sponsor: 
Ernst Marti AG, Reiseveranstalter
Brühl 11, 3283 Kallnach 

Über Wettbewerbe führt Radio BeO keine 
Korrespondenz, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

 Tag Datum Zeit Austragungsort Reservation

 SO 02.04. 10:00 bis 12:00 Halle ROMO Edelstahl AG, Herbligen 031 771 34 40

 SO 30.04. 11:00 bis 13:00 Berghaus Niederhorn, Beatenberg 033 225 13 13

 SO 21.05. 10:00 bis 12:00 Restaurant Pfandern, Rüschegg 031 738 81 07

 SO 04.06. 10:00 bis 12:00 Berggasthaus Marbachegg, Marbach 034 493 32 66

 SO  18.06. 10:00 bis 12:00 Berghaus Ramslauenen, Reichenbach 033 676 22 26

 SO 25.06. 10:00 bis 12:00 Restaurant Campagna, Belp 031 819 15 55

 SO 02.07. 10:00 bis 12:00 Berghotel Hornberg, Saanenmöser 033 744 13 65

 SO 23.07. 10:00 bis 12:00 Restaurant Campagna, Belp 031 819 15 55

 SO 03.09. 11:00 bis 13:00 Berghotel Engstligenalp, Adelboden 033 673 22 91

 FR 17.09. 11:00 bis 13:00 Berghaus Wispile, Gstaad 033 748 96 32

 SO 01.10. 10:00 bis 12:00 ArWo Frutigland, Frutigen 033 672 32 32

 FR 13.10. 18:00 bis 20:00 Coop Restaurant, Heimberg Keine Reservation

 SA 04.11. 20:00 bis 22:00 Restaurant Landhaus, Saanen 033 744 56 39

 SO 03.12. 10:00 bis 12:00 Restaurant Lamm, Wislisau, Rüschegg 031 738 81 37

Frühling 2017   11
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15. Alpensymposium

Internationales Alpensymposium Interlaken
10./11. Januar 2017 – Radio BeO war live dabei

Grosse Begeisterung am 15. Inter-
na tionalen Alpensymposium in 
Interlaken. Der Gründer und CEO 
des Alpensymposiums, Oliver Stoldt, 
konnte vor ausverkauftem Haus 
während zwei Tagen im Grand Hotel 
Victoria-Jungfrau in Interlaken unter 
dem Motto «THINKING BIG. CREATE 
FUTURE» eine Veranstaltung anbieten, 

die immer spannend und höchst 
informativ war. Moderiert wurde 
das 15. Alpensymposium von 
Stephan Klapproth.
Auch in diesem Jahr gelang es 
Oliver Stoldt, hochkarätige Gäste 
ins Berner Oberland zu holen. Live 
an beiden Symposiumstagen mit 
dabei war auch Radio Berner Ober-

land. Daniela Wiedmer, Redak torin 
Radio BeO, und Martin Muerner, 
Geschäftsleiter Radio BeO, waren an 
beiden Tagen vor Ort und berichteten 
topaktuell über den Anlass, lieferten 
der BeO-Hörer schaft Hintergrund-
informationen und spannende 
Interviews.

BeO-Redaktorin Daniela Wiedmer mit Oliver Stoldt, CEO und 
Gründer des Alpensymposiums. (Bild: Foto Schenk/Unterseen)

BeO-Geschäftsleiter Martin Muerner, Evelyne Binsack, Urs Graf, 
Gemeindepräsident Interlaken. (Bild: Foto Schenk/Unterseen)

BeO-Redaktorin Daniela Wiedmer mit Klaus Wowereit, ehemaliger 
regierender Bürgermeister von Berlin.

FC-Bayern-München-Boss Uli Hoeness.
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17. AgriMesse Thun Expo 2017

Radio BeO war live dabei 

AgriMesse 2017

Vom 2. bis zum 5. März öffnete die 17. AgriMesse 
erfolgreich ihre Tore. Die Ausstellung mit Schwerpunkt 
Berglandwirtschaft lockte bereits am ersten Tag viele 
Besucher in die Messehallen. 
Gezeigt wurden an der vier Tage dauernden Ausstellung 
nebst Maschinen und Geräten auch Kühe verschie-
dener Rassen sowie eine Vielzahl von Schweinen und 
Schafen.

BeO-Moderatorin Maria-Theresia Zwyssig, Ursula Haller und 
Reto Vanini.

BeO-Moderator Rolf Stucki und Musikerin Sandee.

BeO-Moderatorin Marianne Mani und Christoph 
Studer, Messeleiter.
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61. Ski-Weltcup Adelboden
7. und 8. Januar 2017 – Radio BeO war live dabei

Ski-Weltcup Adelboden

Dominik Sitter, Volontariat Moderation mit Kilian Wenger. Marco Odermatt, Schweizer Skirennfahrer.

Justin Murisier, Schweizer Skirennfahrer.

Feste soll man feiern, wie sie 
fallen! Das alte Sprichwort galt 
auch für die diesjährige Ausgabe der 
Weltcuprennen in Adelboden. Trotz 
eisiger Kälte und mässigen Schweizer 
Leistungen feierten Tausende Skifans 
am Fusse des «Chuenisbärgli» ein 
Volksfest. Besonders eindrücklich war 
jeweils der Lärmpegel, wenn die Fahrer 
in den steilen Zielhang einbogen.  
Jeder Fahrer wurde frenetisch emp-
fangen. Die Nationalität spielte dabei 
keine zentrale Rolle. Diese Gänse-
hautmomente brachte Radio Berner 
Oberland mit Live-Einschaltungen, 
Hintergrundberichten und Interviews 
direkt an seine Hörerschaft.

Auf der Piste boten die Fahrer Renn-
sport vom Feinsten. Um 0,04 Sekun-
den entschied der Franzose Alexis 
Pinturault ein packendes Duell im 
Riesenslalom gegen den Österreicher 
Marcel Hirscher zu seinen Gunsten. Im 
Slalom kürte sich Henrik Kristoffer-
sen zum Chuenisbärgli-Sieger. «Es 
war wirklich gutes Skifahren», sagte 
der sichtlich zufriedene Norweger 
gegenüber Radio Berner Oberland. 

Die Schweizer Skifahrer wollten, aber 
konnten nicht überzeugen. An beiden 
Renntagen schieden viele Schweizer 
Trümpfe aus. Daniel Yule klassierte sich 
im Slalom zumindest auf einem guten 

8. Rang. Damit ist klar, das Warten 
auf einen Schweizer Sieg in Adelbo-
den verlängert sich um ein weiteres 
Jahr. Genau zehn Jahre nach dem 
Sieg von Marc Berthod bietet sich bei 
der nächsten Austragung der Rennen 
2018 die nächste Chance für einen 
Schweizer Triumph am Chuenisbärgli.
Dabei gilt, Feste werden in Adelboden 
gefeiert, wie sie fallen.

Für Radio Berner Oberland waren die 
Weltcuprennen in Adelboden ein guter 
Einstieg ins Jahr 2017.    
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Ski-Weltcup Wengen

Weltcuprennen in Wengen – für Radio BeO 
ein Muss!

Schon seit Jahren berichtet Radio BeO von den Weltcup-
rennen in Wengen. Dieses Jahr konnte BeO von einem 
überraschenden Sieger in der Kombination (Niels Hin-
termann, SUI), von der ärgerlichen Absage der Abfahrt 
und von einem gelungenen Slalom berichten. Dank 
zahlreichen Interviews und guter Infrastruktur vor Ort im 
Zielbereich in Wengen konnte Radio BeO die Hörerinnen 
und Hörer vor, während und nach den Rennen mit den 
wichtigsten Informationen bedienen.
Die Lauberhornrennen in Wengen sind aus dem Jahresplan 
von Radio BeO nicht mehr wegzudenken. Der Kanadier Ken Read war mit den «crazy canucks» vom OK der 

Lauberhornrennen eingeladen worden.

Arbeitsplatz von BeO-Reporter Hugo Kallen im wohlig-warmen 
Container.

Nils Mani schaffte in der Kombination mit dem 5. Rang sein bestes 
Weltcup-Resultat.

87. Ski-Weltcup Wengen
13. bis 15. Januar 2017 – Radio BeO war live dabei
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Ein grosses Dankeschön an alle, die uns bei
der grossen BeO-Valentinstags-Aktion 
ein Päärli-Selfie von sich geschickt haben! 

Unglaublich, wie viel Posts Radio BeO erhalten hat – mehrere hundert Fotos sind bei uns eingegangen!

Die glücklichen Gewinner der BeO-Valentinstagsaktion «Päärli-Selfies» sind Manuel & Annegret Heller 
aus Amsoldingen. Radio BeO gratuliert herzlichst und wünscht viel Vergnügen beim Wellness-Wochen-
ende im Congress Hotel Seepark Thun!

Day Spa & Dinner für 2 Personen im Congress Hotel Seepark Thun
Spa-Eintritt für 2 Personen, 2-Gang-Menü im Bistro «the Timeless»
Übernachtung im Doppelzimmer Superior inkl. Frühstück 
und freier Benutzung der hauseigenen Bikes, Kanu oder Kajak.

Wert für 2 Personen: CHF 596.00

Radio-BeO-Valentinstags-Aktion
Das sind die Gewinner der grossen «Päärli-Selfies»-Aktion: 
Manuel & Annegret! Herzliche Gratulation…

BeO-Valentinstags-Aktion
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Radio-BeO-Glückspilz-Aktion

BeO-Glückspilz-Aktion

Am 17. Dezember 2016 wurde für Carole Meile ein Traum 
wahr. Sie und ihr Lebensgefährte Marcel Rizzo aus Thun 
durften ins Gstaad Palace. Dort trafen sie auf den langjäh-
rigen ehemaligen Küchenchef Peter Wyss. Voller Begeis-
terung für die Küche und die Kulinarik konnte Carole den 
erfahrenen Koch befragen.

Seit den 70er-Jahren war Peter Wyss die gute Seele in der 
Küche im Gstaad Palace. Seit einigen Monaten hat er das 
Amt als Küchenchef abgegeben.

Carole Meile und Marcel Rizzo kochten ihr eigenes Menü, 
anhand der Zutaten, die gerade vorhanden waren. Klar, 
dass sich im Kühlraum vom Gstaad Palace mehr befindet 
als in einem normalen Haushaltskühlschrank. Aber das 
Prinzip sei das gleiche, meinte Peter Wyss. Nach dem 
Kochen und Zubereiten gab es einen Apero und dann das 
grosse Menü.

Die beiden BeO-Glückspilze konnten das ganze Wochen-
ende im Gstaad Palace verbringen und erlebten, was 
hinter den Kulissen eines 5-Sterne-Hotels passiert und wie 
es sich als Gast im Gstaad Palace lebt.

Carole Meile und Marcel Rizzo aus Thun und der ehemalige 
Küchenchef vom Gstaad Palace, Peter Wyss.
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Gäste der BeO-Redaktion

Gäste der BeO-Redaktion

BeO-Gast: Der Interlakner Regisseur MARKUS IMBODEN 
ist trotz internationaler Erfolge immer noch ab und zu in 
Interlaken anzutreffen – die Familie hält ihn hier. Auch 

sein Erfolgsfilm «Der Verdingbub» hat indirekt mit der 
Heimat zu tun. Über das Filmemachen, die Beziehung zur 
Schweiz oder Donald Trump sprach er mit Radio BeO.

BeO-Gast: NELSON FERREIRA, Fussballprofi aus Unterseen beim 
FC Thun (rechts), mit Oliver Grunder, Volontariat Redaktion.

BeO-Chefredaktor Adrian Durtschi mit Regierungsratspräsidentin 
BEATRICE SIMON.
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Das Gesicht zum Ton 

Das Gesicht zum Ton 
Porträt BeOMitarbeiter

Name: Oliver Grunder
Funktion: Volontariat, Redaktion
Bei Radio BeO seit 3. Januar 2017
Bei Radio BeO, weil Radio machen ein alter Wunsch ist
Beruf: Wenn nicht im Radio tätig: Lehrer
Augenfarbe: Blau 
Sternzeichen: Glaub ich nicht dran
Hobbys: Lesen, Musik machen und hören, Sport, Freunde treffen, gamen
Lieblingsessen: Fast alles
Lieblingsgetränk: Rivella
Lieblingsmusik: Ausser Schlager und TechnoSchlager fast alles
Zum Wachwerden brauche ich Kaffee, Wasser im Gesicht
Zum Einschlafen brauche ich nichts, geht fast immer und überall
Mag ich nicht: Grundlose Negativität, Intoleranz, Waffenexporte, Ideologien
Mag ich: Denken, frische Luft, meine Familie
Das nervt extrem: Missverständnisse
Das fägt extrem: Fussballspielen
Diese Menschen möchte ich einmal treffen: Neil Young, Ronaldinho, Lara Gut
NichtLieblingsfach aus der Schulzeit: Mathematik
Das Beste am Berner Oberland: See und Skipiste in einer halben Stunde Umkreis

BeO-Redaktor Matthias Fuchser mit Wacker-Thun-Spieler Nicolas 
Raemy.

Nach dem Cupsieg trafen die Wacker-Thun-Spieler frühmorgens 
um 7:00 Uhr im BeO-Studio ein. BeO-Moderator Stefan Pfister, 
Viktor Glatthard, BeO-Moderatorin Maria-Theresia Zwyssig, Roman 
Caspar und Stefan Huwyler (v.l.n.r.).

Wacker Thun gewinnt den Cup:
«Wär nid gumpet, isch ke Thuner», hallte es durch die 
Stadthalle in Olten. Frenetische Wacker-Thun-Fans feierten 
ausgelassen den Cupsieg ihrer Handballer. Wacker- und 
Nationalspieler Nicolas Raemy beschreibt bei BeO-Sport-

reporter Matthias Fuchser, wenige Sekunden nach dem 
Spiel, seine Emotionen in der Live-Schaltung. Auch die 
Thuner Handballerinnen von Rotweiss Thun schlugen sich 
bis zur Halbzeit des Cupfinals Wacker, verloren schlussend-
lich aber deutlich gegen Brühl.
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Prominente Gäste

Prominente Gäste bei Radio BeO

Die Band EVEN YOU.

MARC AMACHER, Voice of Germany, mit BeO-MitarbeiterInnen.

BeO-Moderatorin Daniela Schneider und Musiker ADRIAN STERN.
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Christoph und Dani, ALPENRAUDIS, BeO-Moderator Rolf Stucki (Mitte).KAISER & DIMITRI veröffentlichten am 17. Februar 2017 ihr 
neues Album «SIDE A & B».

Marc Lynn und Leo Leoni von GOTTHARD mit BeO-Moderatorin 
Katharina Michel.

MARCO KUNZ und Dominik Sitter, Volontariat Moderation.

BeO-Moderatorin Marianne Mani mit FLORIAN AST.
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Swiss Highland Metalband PERTNESS mit BeO-Moderatorin 
Daniela Schneider.

Musiker ENDO ANACONDA von Stiller Has, Vorstellung des neuen Albums «ENDOSAURUSREX», hier mit BeO-Moderatorin Katharina Michel.

Rich Fonje, Leadsänger von GRAND MOTHER‘S FUNCK. 
Auf ihrem aktuellen Album «Take The Money» laufen GMF 
zu neuer Topform auf.



Frühling 2017   23

MARC TRAUFFER inmitten der BeO-Crew.

«Rosy Rosy Please», so heisst das neue Album von PATRICK JONSSON, 
hier mit BeO-Moderatorin Daniela Schneider.

SEBALTER pfiff die Schweiz ins Finale beim Eurovision Song 
Contest, hier mit BeO-Moderatorin Maria-Theresia Zwyssig.

RITSCHI und Brit Alscher, Volontariat Moderation. Andi Allenbach von ND TURN.
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Förderverein HV-Einladung 2017

Förderverein Radio BeO 
 

Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung 2017 
 
Datum:  Freitag, 19. Mai 2017 
 
Zeit:   19.30 Uhr 
 
Ort:   Hotel Metropole Interlaken 
   Höheweg 37 
 
Traktanden:  1. Protokoll der ordentlichen Hauptversammlung 2016 
       (siehe diese BeO-Zytig) 
 
   2. Jahresbericht 2016 
                                      (Tischvorlage) 
 
   3. Rechnungsablage, Revisionsbericht 
                                      (Tischvorlage) 
 
   4. Festsetzung des Mitgliederbeitrages für 2018 
 

5. Wahlen 
 
   6. Orientierungen 
 
   7. Diverses 
 
Alle Mitglieder des Fördervereins Radio BeO sind herzlich an diese ordentliche 
Hauptversammlung eingeladen. 
 
        Mit freundlichen Grüssen 
 
 

     Der Vorstand 
 
 

 
Zur Beachtung: 
Jedes Mitglied ist gemäss Statuten berechtigt, Anträge an die Hauptversammlung zu stellen. 
Solche Anträge müssen spätestens zehn Tage vor dem Hauptversammlungstermin 
schriftlich und begründet zu Handen des Vorstandes eingereicht werden.  

Förderverein Radio BeO 
 

Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung 2017 
 
Datum:  Freitag, 19. Mai 2017 
 
Zeit:   19.30 Uhr 
 
Ort:   Hotel Metropole Interlaken 
   Höheweg 37 
 
Traktanden:  1. Protokoll der ordentlichen Hauptversammlung 2016 
       (siehe diese BeO-Zytig) 
 
   2. Jahresbericht 2016 
                                      (Tischvorlage) 
 
   3. Rechnungsablage, Revisionsbericht 
                                      (Tischvorlage) 
 
   4. Festsetzung des Mitgliederbeitrages für 2018 
 

5. Wahlen 
 
   6. Orientierungen 
 
   7. Diverses 
 
Alle Mitglieder des Fördervereins Radio BeO sind herzlich an diese ordentliche 
Hauptversammlung eingeladen. 
 
        Mit freundlichen Grüssen 
 
 

     Der Vorstand 
 
 

 
Zur Beachtung: 
Jedes Mitglied ist gemäss Statuten berechtigt, Anträge an die Hauptversammlung zu stellen. 
Solche Anträge müssen spätestens zehn Tage vor dem Hauptversammlungstermin 
schriftlich und begründet zu Handen des Vorstandes eingereicht werden.  

Anzeige

Blausee: Kulinarik und Kultur. 
Hotel & Spa, Restaurant, Naturpark, Bio-Forellenzucht, Shop

www.blausee.ch    Tel. 033 672 33 33
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Förderverein HV-Protokoll 2016

Förderverein Radio BeO – Protokoll ord. HV 2015 vom 20. Mai 2016 1 

Förderverein Radio BeO  
Protokoll der ordentlichen Hauptversammlung 2016 vom 20. Mai 2016 im Hotel Metropole 
Interlaken 
 
Vorsitz:    Thomas Morgenthaler-Jörin (Präsident) 
Protokoll:   Léonie Müller 
Anwesend:   24 Mitglieder gem. sep. Liste 
    (liegt dem Original bei) 
Entschuldigt:   9 Mitglieder gem. sep. Liste 
    (liegt dem Original bei) 
     
Der Präsident begrüsst die Anwesenden und dankt für das Erscheinen. Die Einladung zur 
ordentlichen Hauptversammlung 2016 war in der BeO-Zytig 1/2016 abgedruckt.   
Der Vorsitzende orientiert, dass innerhalb der in der Einladung angegebenen Frist keine 
Anträge an die ordentliche Hauptversammlung 2016 eingereicht wurden. 
 
Verhandlungen: 
Wahl StimmenzählerIn: 
Da die Anwesenden gut überblickbar sind, schlägt der Präsident vor, keine Stimmenzählerin 
oder keinen Stimmenzähler zu Wählen. Dieser Vorschlag wird angenommen. 
Traktandenliste: 
Die Traktandenliste wird in der vorliegenden Form genehmigt. 
 
1.   Protokoll der ordentlichen Hauptversammlung 2015 

Das Protokoll der ordentlichen Hauptversammlung 2015 wurde in der BeO-Zytig 
1/2016 veröffentlicht. 

 Der Vorsitzende gibt das Protokoll zur Diskussion frei: 
 Die Diskussion wird nicht verlangt. 

Das Protokoll wird in der vorliegenden Form genehmigt. Der Vorsitzende dankt der 
Sekretärin für das Abfassen des Protokolls. 

 
2.  Jahresbericht des Präsidenten 

Der Jahresbericht 2015 des Präsidenten Thomas Morgenthaler-Jörin wird an der 
ordentlichen Hauptversammlung 2016 verteilt und kann durch alle Anwesenden 
eingesehen werden.   
Der Förderverein konnte auch im vergangenen Jahr auf die Unterstützung seiner 
Mitglieder zählen und die Betriebsgesellschaft von Radio BeO war dankbar für den 
erheblichen Zustupf des Vereins.  
Nach wie vor ist der Förderverein mit rund 20% der grösste Einzelaktionär der Radio 
Berner Oberland AG. Das wird auch weiterhin so bleiben: Im Aktionariat gab es 2015 
keine grösseren Veränderungen und der Förderverein hat zusammen mit den 
leitenden Personen von Radio BeO seit längerem eine komfortable Mehrheit der 
Aktionärsstimmen. Gegen den Willen des Fördervereins und des BeO-Kaders sind 
also keine grundlegenden Veränderungen bei der Betriebsgesellschaft möglich. Der 
Förderverein bleibt damit ein massgeblicher Garant für die weitere Selbständigkeit 
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und Unabhängigkeit unseres Oberländer Radios betont Präsident Thomas 
Morgenthaler-Jörin und sein herzlicher Dank geht an alle Mitglieder des BeO-
Fördervereins für ihr wohlwollendes Engagement. 
Der Jahresbericht des Präsidenten wird einstimmig genehmigt und mit Applaus dem 
Verfasser verdankt. 
 

3.   Rechnungsablage, Revisionsbericht 
3.1.  Rechnung 2015 

Die Rechnung 2015 kann an der ordentlichen Hauptversammlung 2016  als 
Tischvorlage eingesehen werden.  

 Erläuterungen des Kassiers Manuel Honegger: 
Erfreuliches gibt es diesmal von der Einnahmenseite der BeO-Zytig zu berichten, 
sind diese doch Fr. 4‘875.-  höher als im Vorjahr, diese Verbesserung ist auf den 
Ertrag aus Inseraten für die Eidgenössischen Wahlen 2015 in der Herbst-Ausgabe 
zurückzuführen. Der Aufwand ist fast gleich wie im Vorjahr, gesamthaft schliesst  die 
BeO-Zytig Fr. 5‘320.- besser  gegenüber dem Vorjahr ab. Das Ergebnis der BeO-
Zytig liegt aber weiterhin unter den budgetierten Zahlen. 
 
Nebst den Aussenauftritten an AgriMesse, OHA, Neuland und IGA war der 
Förderverein Radio BeO erstmals auch an der GstaaderMesse mit einem Stand 
anwesend, der Personalaufwand ist deshalb um Fr. 646.- grösser als im Vorjahr. 
 
Am 14. Juni 2015 stand mit der Abstimmung über das neue Radio- und TV-Gesetz 
RTVG ein wichtiger Entscheid für die Zukunft von Radio BeO an. Dieses neue 
Gesetz verbessert die Bedingungen für Radio BeO und hilft mit, die Zukunft unseres 
Radios zu sichern. Mit einem Spezial-Aussand hat der Förderverein Radio BeO seine 
Mitglieder orientiert. Zudem mussten im Berichtsjahr Kuverts und 
Einzahlungsscheinen bestellt werden. Der Mehraufwand von Fr. 2‘266.- in den 
Verwaltungsspesen lässt sich somit erklären. 
 
Die Einnahmen aus Jahresbeiträgen und Spenden liegen Fr. 1‘348.- über dem 
Vorjahr, der positive Trend aus den Vorjahren wurde somit fortgesetzt. Ein herzliches 
Dankeschön an alle zahlenden Fördervereinsmitglieder.  Es braucht den 
Förderverein mehr den je! 
 
Die Spende an die Radio Berner Oberland AG für das Geschäftsjahr 2015 beträgt Fr. 
80‘000.-. Das zinslose und unbefristete Darlehen an die Radio Berner Oberland AG 
von Fr. 10‘000.- wird in einen Teil dieser Spende umgewandelt, die restlichen sFr. 
70‘000.- wurden überwiesen. 
 
Diese Spende an die Radio Berner Oberland AG verschlechterte das Jahresergebnis 
in einen Verlust von Fr. 39‘654.- und das Vermögen verminderte sich  auf  
Fr. 118‘847.-. 
 
Die flüssigen Mittel sind mit Fr. 190‘844.- um Fr. 50‘476.- grösser als im Vorjahr.    
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Förderverein HV-Protokoll 2016
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Auf der Aufwandseite sind folgende wichtige Ausgabenposten zu verzeichnen: 
AUFWAND  2015 2014 
Entschädigung für Mitarbeit  6'022.70 5‘377.20  
Gebühren und Abgaben  238.75  176.25  
Verwaltungsspesen  7‘961.05 5‘694.83 
Werbung  1'120.00 500.00 
BeO-Zytig  66'328.08 66‘772.97  
Spesen  830.00 820.00  
Spende an Radio BeO AG  80'000.00 40‘000.00  
 
Die Einnahmen (Ertrag) entstammen u.a. aus folgenden Positionen: 
    2015 2014 
Jahresbeitrag & Spenden  111'840.00 110‘492.02 
BeO-Zytig  10'167.00 5‘292.00  

  
Die Revision der Jahresrechnung wurde ordnungsgemäss von Margrit Stähli und 
Hans-Ulrich Vifian am 21. April 2016 durchgeführt. 
 

3.2.  Revisionsbericht 
 Der Vorsitzende dankt der Revisorin und dem Revisor für ihre Arbeit. 

Der Revisionsbericht wird von Margrit Stähli vorgelesen. Revisorin und Revisor 
stellen fest, dass die Rechnung sehr sauber geführt ist und übersichtlich zu 
revidieren ist. Sie stellen den Antrag, die Jahresrechnung 2015 zu genehmigen.  
Der Vorsitzende gibt die Jahresrechnung zur Diskussion frei. Die Diskussion wird 
nicht verlangt. 
Anschliessend werden Rechnung, Bilanz und Revisionsbericht  2015 einstimmig 
genehmigt und der Verwaltung Entlastung erteilt.  
Thomas Morgenthaler-Jörin dankt dem Kassier Manuel Honegger herzlich für seine 
grosse Arbeit. Die Mitglieder honorieren den aufwändigen Einsatz des Kassiers mit 
Applaus. 

  
3.3.  Budget 2016 (Tischvorlage Jahresabschluss 2015) 
  Das vorliegende Budget 2016 wird einstimmig genehmigt. 
 
4.   Festsetzung des Mitgliederbeitrages für 2017 

Der Vorstand beantragt, den Mitgliederbeitrag 2017 unverändert einheitlich auf  
Fr. 30.- festzusetzen.  
Der Präsident gibt den Mitgliederbeitrag 2017 zur Diskussion frei. Die Diskussion 
wird nicht verlangt. 
Der Mitgliederbeitrag 2017 wird einstimmig unverändert einheitlich auf Fr. 30.- 
festgesetzt. 

 
Von Stephan Dähler geht ein Antrag zur Erhöhung des Mitgliederbeitrages ein. 
Dieser wird abgelehnt. Dafür soll geprüft werden, ob auf dem Einzahlungsschein für 
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und Unabhängigkeit unseres Oberländer Radios betont Präsident Thomas 
Morgenthaler-Jörin und sein herzlicher Dank geht an alle Mitglieder des BeO-
Fördervereins für ihr wohlwollendes Engagement. 
Der Jahresbericht des Präsidenten wird einstimmig genehmigt und mit Applaus dem 
Verfasser verdankt. 
 

3.   Rechnungsablage, Revisionsbericht 
3.1.  Rechnung 2015 

Die Rechnung 2015 kann an der ordentlichen Hauptversammlung 2016  als 
Tischvorlage eingesehen werden.  

 Erläuterungen des Kassiers Manuel Honegger: 
Erfreuliches gibt es diesmal von der Einnahmenseite der BeO-Zytig zu berichten, 
sind diese doch Fr. 4‘875.-  höher als im Vorjahr, diese Verbesserung ist auf den 
Ertrag aus Inseraten für die Eidgenössischen Wahlen 2015 in der Herbst-Ausgabe 
zurückzuführen. Der Aufwand ist fast gleich wie im Vorjahr, gesamthaft schliesst  die 
BeO-Zytig Fr. 5‘320.- besser  gegenüber dem Vorjahr ab. Das Ergebnis der BeO-
Zytig liegt aber weiterhin unter den budgetierten Zahlen. 
 
Nebst den Aussenauftritten an AgriMesse, OHA, Neuland und IGA war der 
Förderverein Radio BeO erstmals auch an der GstaaderMesse mit einem Stand 
anwesend, der Personalaufwand ist deshalb um Fr. 646.- grösser als im Vorjahr. 
 
Am 14. Juni 2015 stand mit der Abstimmung über das neue Radio- und TV-Gesetz 
RTVG ein wichtiger Entscheid für die Zukunft von Radio BeO an. Dieses neue 
Gesetz verbessert die Bedingungen für Radio BeO und hilft mit, die Zukunft unseres 
Radios zu sichern. Mit einem Spezial-Aussand hat der Förderverein Radio BeO seine 
Mitglieder orientiert. Zudem mussten im Berichtsjahr Kuverts und 
Einzahlungsscheinen bestellt werden. Der Mehraufwand von Fr. 2‘266.- in den 
Verwaltungsspesen lässt sich somit erklären. 
 
Die Einnahmen aus Jahresbeiträgen und Spenden liegen Fr. 1‘348.- über dem 
Vorjahr, der positive Trend aus den Vorjahren wurde somit fortgesetzt. Ein herzliches 
Dankeschön an alle zahlenden Fördervereinsmitglieder.  Es braucht den 
Förderverein mehr den je! 
 
Die Spende an die Radio Berner Oberland AG für das Geschäftsjahr 2015 beträgt Fr. 
80‘000.-. Das zinslose und unbefristete Darlehen an die Radio Berner Oberland AG 
von Fr. 10‘000.- wird in einen Teil dieser Spende umgewandelt, die restlichen sFr. 
70‘000.- wurden überwiesen. 
 
Diese Spende an die Radio Berner Oberland AG verschlechterte das Jahresergebnis 
in einen Verlust von Fr. 39‘654.- und das Vermögen verminderte sich  auf  
Fr. 118‘847.-. 
 
Die flüssigen Mittel sind mit Fr. 190‘844.- um Fr. 50‘476.- grösser als im Vorjahr.    
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Auf der Aufwandseite sind folgende wichtige Ausgabenposten zu verzeichnen: 
AUFWAND  2015 2014 
Entschädigung für Mitarbeit  6'022.70 5‘377.20  
Gebühren und Abgaben  238.75  176.25  
Verwaltungsspesen  7‘961.05 5‘694.83 
Werbung  1'120.00 500.00 
BeO-Zytig  66'328.08 66‘772.97  
Spesen  830.00 820.00  
Spende an Radio BeO AG  80'000.00 40‘000.00  
 
Die Einnahmen (Ertrag) entstammen u.a. aus folgenden Positionen: 
    2015 2014 
Jahresbeitrag & Spenden  111'840.00 110‘492.02 
BeO-Zytig  10'167.00 5‘292.00  

  
Die Revision der Jahresrechnung wurde ordnungsgemäss von Margrit Stähli und 
Hans-Ulrich Vifian am 21. April 2016 durchgeführt. 
 

3.2.  Revisionsbericht 
 Der Vorsitzende dankt der Revisorin und dem Revisor für ihre Arbeit. 

Der Revisionsbericht wird von Margrit Stähli vorgelesen. Revisorin und Revisor 
stellen fest, dass die Rechnung sehr sauber geführt ist und übersichtlich zu 
revidieren ist. Sie stellen den Antrag, die Jahresrechnung 2015 zu genehmigen.  
Der Vorsitzende gibt die Jahresrechnung zur Diskussion frei. Die Diskussion wird 
nicht verlangt. 
Anschliessend werden Rechnung, Bilanz und Revisionsbericht  2015 einstimmig 
genehmigt und der Verwaltung Entlastung erteilt.  
Thomas Morgenthaler-Jörin dankt dem Kassier Manuel Honegger herzlich für seine 
grosse Arbeit. Die Mitglieder honorieren den aufwändigen Einsatz des Kassiers mit 
Applaus. 

  
3.3.  Budget 2016 (Tischvorlage Jahresabschluss 2015) 
  Das vorliegende Budget 2016 wird einstimmig genehmigt. 
 
4.   Festsetzung des Mitgliederbeitrages für 2017 

Der Vorstand beantragt, den Mitgliederbeitrag 2017 unverändert einheitlich auf  
Fr. 30.- festzusetzen.  
Der Präsident gibt den Mitgliederbeitrag 2017 zur Diskussion frei. Die Diskussion 
wird nicht verlangt. 
Der Mitgliederbeitrag 2017 wird einstimmig unverändert einheitlich auf Fr. 30.- 
festgesetzt. 

 
Von Stephan Dähler geht ein Antrag zur Erhöhung des Mitgliederbeitrages ein. 
Dieser wird abgelehnt. Dafür soll geprüft werden, ob auf dem Einzahlungsschein für 

Förderverein Radio BeO – Protokoll ord. HV 2015 vom 20. Mai 2016 5 

für ihren Einsatz und den Vorstandskolleginnen und -kollegen für die gute 
Zusammenarbeit. 

 
 
Ende der ord. HV 2016: 20.30 Uhr    
         Für das Protokoll: 
  
Interlaken, 21.05.2016                                              Léonie Müller 
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dem Mitgliederbeitrag der Zahlungsbetrag leer bleibt und so die Möglichkeit besteht, 
zusätzlich zum Jahresbeitrag eine Spende zu überwiesen.  

 
5.   Wahlen 
5.1. Bestätigungswahl Gesamtvorstand und Revision 

Gemäss Statuten müssen Vorstand und Revision alle zwei Jahre bestätigt werden. 
Die letzte Bestätigungswahl wurde an der ord. HV 2014 durchgeführt.  
Es stehen also wieder Bestätigungswahlen an.  

  Für den Vorstand stellen sich zur Bestätigungswahl: 
- Thomas Morgenthaler-Jörin als Präsident sowie 
- Manuel Honegger, 
- Martin Muerner-Jossi, 
- Léonie Müller und 
- Silvia Rüegsegger als weitere Vorstandsmitglieder. 
Die Vorschläge werden aus der Versammlung nicht vermehrt und der gesamte 
Vorstand wird einstimmig für weitere zwei Jahre bestätigt.  

  Für die Revision stellen sich zur Bestätigungswahl: 
- Margrit Stähli  
- Hans-Ulrich Vivian  
Auch diese Vorschläge werden aus der Versammlung nicht vermehrt. Einstimmig 
werden beide Revisoren für zwei weitere Jahre wiedergewählt. 
 

6.   Orientierungen 
6.1. Aussenaktionen 

Der Förderverein Radio BeO war in diesem Jahr mit seinem Aussenstand bereits an 
der AgriMesse in Thun vertreten. Weitere Aussenauftritte sind an der OHA, Neuland 
Thun, IGA Interlaken und an jeder BeO-Stubete geplant. 
Ein grosser Dank geht an das Aussenaktions-Team unter der Leitung von Sile 
Rüegsegger. Zudem dankt der Präsident Andrea Trachsel, welche den 
Fördervereins-Stand jeweils an der BeO-Stubete betreut und Neumitglieder wirbt. 
 

7.   Diverses 
7.1. Das Projekt zur DAB-Versorgung des Berner Oberlandes schreitet weiter voran. Ziel 

ist, dass in Zukunft auch die Hörerschaft in den Seitentälern im Berner Oberland gute 
Tonqualität haben wird. Das komplexe Thema wird denn auch intensiv diskutiert. 

  Seine Stimme hat jahrelang Radio BeO geprägt. Mike Parkin hat mit Herzblut fürs 
Radio gearbeitet. Für sein unermüdliches Wirken wird er zum Ehrenmitglied vom 
Förderverein Radio BeO ernannt. Leider kann er aus gesundheitlichen Gründen nicht 
anwesend sein, und daher wird ihm die Urkunde überbracht werden.  

 
7.2.    Dank des Vorsitzenden 

Der Präsident Thomas Morgenthaler-Jörin gibt bekannt, dass das Mineralwasser an 
der HV durch den Vorstand offeriert wird. Die anwesenden Mitglieder werden für ihr 
Erscheinen belohnt: Der Vorstand offeriert im Anschluss an die HV einen kleinen 
Imbiss. Den Anwesenden dankt der Präsident für das Erscheinen, den HelferInnen 
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BeOlino> SCHLITTELSPASS AM MÄNNLICHEN
Sudoku-Auflösung

GewinnerInnen Sudoku-Spass der BeO-Zytig Herbst 2016:

1. FREIBURGHAUS Werner,  4. SCHLÄPPI Nicole, Thun
 Zwieselberg    5. ZELLER Daniela, Einigen 
2. MAZOTTI Elsi, Visp  
3. PIEREN-ROSSER Hans, Adelboden    
 
Die GewinnerInnen haben je zwei Freikarten der Gondelbahn 
Grindelwald-Männlichen gewonnen.

Lösungszahl Winter 2016

4 9 8 6 8 3 2 5 6 

Sudoku Nr. 2A-2 (Stufe2) 2016/4 Sudoku Nr. 3A-2 (Stufe3) 2016/4

1 4 7 2 5 9 3 8 6
8 3 5 7 6 1 4 2 9
9 6 2 3 8 4 7 5 1
2 1 3 4 9 8 5 6 7
4 8 6 5 2 7 1 9 3
7 5 9 6 1 3 2 4 8
5 9 8 1 3 2 6 7 4
3 2 4 9 7 6 8 1 5
6 7 1 8 4 5 9 3 2

Sudoku Nr. 5A-2 (Stufe5) 2016/4

3 7 9 4 8 6 1 2 5
2 6 8 1 5 3 4 9 7
1 5 4 9 2 7 6 3 8
6 4 2 3 7 5 9 8 1
5 8 3 6 9 1 7 4 2
9 1 7 8 4 2 5 6 3
4 9 5 7 3 8 2 1 6
8 2 1 5 6 4 3 7 9
7  3 6 2 1 9 8 5 4

8 5 3 4 6 7 9 1 2
2 6 7 1 5 9 4 8 3
9 1 4 2 3 8 7 5 6
6 9 2 8 7 3 1 4 5
5 4 1 9 2 6 8 3 7
3 7 8 5 4 1 6 2 9
4 3 9 7 1 5 2 6 8
7 2  5 6 8 4 3 9 1
1 8 6 3 9 2 5 7 4

Gefunden: www.maennlichen.ch

Adressenänderungen bitte immer melden.

Haben Sie eine neue Adresse oder wurde Ihre Strassenbezeichnung geändert?
Bitte teilen Sie uns Ihre Adressenänderung umgehend mit, damit Sie auch in Zukunft 
die BeO-Zytig erhalten. Vergessen Sie dabei nicht, auch Ihre alte Adresse anzugeben.

Per Post: Per Mail:
Förderverein Radio BeO verein@radiobeo.ch
z. H. Kassier
Postfach 601 oder:
3800 Interlaken www.radiobeo.ch (Adressenänderungs-
 formular in Rubrik «Förderverein»)

Mit der Meldung Ihrer Adressenänderung helfen Sie mit, dass dem Förderverein 
nicht unnötige Kosten entstehen. Herzlichen Dank.
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BeOlinoBeOlino – Suchbild

BeOlino –          Suchbild Luftballons

Finde heraus, aus 
welchem Quadrat BeO-
linos Foto stammt.

Die Lösung findest du 
in der nächsten Aus-
gabe.

BeOlino hat bei einem 
Luftballonwettbewerb 
mitgemacht und mit 
seiner neuen Kamera 
ein tolles Foto geschos-
sen.

A B C D

1

2

3

4

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K



30  BeO-Zytig

Gewinnpreise:
6 Billette der 
BRIENZ ROTHORN BAHN
im Wert von je Fr. 88.–

30  BeO-Zytig

Lösungszahl BeO-Zytig Frühling 2017

Senden Sie Ihre Lösungszahl und Name/Adresse auf 
einer Postkarte (oder Seite 33 ausfüllen) an:
Förderverein Radio BeO, Sudoku
Postfach 601, 3800 Interlaken, 
oder per E-Mail an sudoku@radiobeo.ch
Ihre Karte/Ihr Mail muss bis spätestens 
am 15. Mai 2017 bei uns eintreffen.

Pro Person/Mailabsender nur ein Gewinn möglich
Die GewinnerInnen werden unter den richtigen Einsendungen 
ausgelost und persönlich benachrichtigt. 
Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt, 
der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Sudoku-Spass-GewinnerInnen der BeO-Zytig Frühlingsausgabe 2017 
werden in der Sommerausgabe 2017 bekannt gegeben.

   7     5 

Su
do

ku
-S
pa

ss

BeOlinoSudokuSudoku-Spass

  
Sudoku Nr. 4B-13 (Stufe4) 2017/1

3      6   
   9 2  5  
4  5    3  
   8 5   6 
       1 9
 4 7      
 3     1  8
     6   5
8 2    4   

 
Sudoku Nr. 5A-1 (Stufe5) 2017/1

3     7 8 4 2
5        
8     1   
  4     5 
  2  4 6  1 
  9  2    
2   8  4   5
 7  3     
   2    3 1

 

Sudoku Nr. 3A-1 (Stufe3) 2017/1

    6 3 8  2
  1  9  5 3 
  8 4   7  
      3 5 6 
9 5      4  
   7 5 6   
5 4        
   2 1    
2        9

 
Sudoku Nr. 1B-13 (Stufe1) 2017/1

    1    8
  8  9 3   5
  6    8 9 1
7   5
      4  2
   2 8 7
 2  8 6
 9      5 8
 4     3 1
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BeOlinoBeOlino – der Spassvogel

BeOlino – Comic

Fragt der Lehrer die Schüler: 
«Was ist denn weiter entfernt? 

Der Mond oder China?»
Darauf sagt Manuela: «China!»

Lehrer: «Wir kommst 
du denn darauf?»

Manuela: «Können Sie China 
von hier aus sehen?» Fritzli kommt mit seinem 

Zeugnis nach Hause.
«Und? Wie ist dein Zeugnis 

ausgefallen?», fragt sein Vater, 
der von Beruf Fussballer ist. 

Fritzli strahlt und sagt: 
«Ich habe gute Neuigkeiten, 
Papa! Mein Vertrag wurde 
für ein Jahr verlängert!»

starworld, Spick 20/02/17

Mit freundlicher Genehmigung von

Der Lehrer gibt die 
Mathearbeit zurück.

Lehrer: «Paulchen, du hast die 
gleichen Fehler gemacht wie dein 

Tischnachbar! – Wie kannst du 
das erklären?» Darauf antwortet 

Paulchen mit einem Lächeln: 
«Ganz einfach, wir haben den 

gleichen Mathelehrer!»

Der Vater liest am 
Bett Märchen vor, damit der 
Sohn einschläft. Eine halbe 

Stunde später öffnet die 
Mutter leise die Tür und fragt: 

«Ist er endlich einge-
schlafen?» Antwortet der 

Sohn: «Ja, endlich...»

Lehrerin: «Warum 
ist der Eisbär weiss?»

Schüler: «Wäre er 
rot, müsste er 

Himbär heißen.»

Sagt der eine 
Fallschirmspringer zum 
anderen: «Sieh mal! Die 

Menschen sehen aus 
wie Ameisen.»

Sagt der andere: «Ich glaube, 
wir sollten besser die 

Leine ziehen. Das 
sind ja Ameisen.»

Sudoku
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Jahresbeitrag 2017 Förderverein Radio BeO

Haben Sie den Jahresbeitrag 2017 schon bezahlt? 
Mitglieder des Fördervereins Radio BeO haben den Brief mit dem 
Einzahlungsschein Ende Januar 2017 erhalten. 

Der Jahresbeitrag beträgt unverändert Fr. 30.–.

Einzahlungsschein nicht erhalten oder unauffindbar?
Telefon an 033 888 88 10 von Montag bis Freitag zu den Bürozeiten genügt oder 
Mail an verein@radiobeo.ch

Mit Ihrem Jahresbeitrag helfen Sie mit, dass Radio BeO auch in Zukunft unabhängig bleibt.

Herzlichen Dank

Name

Vorname

Strasse

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon

Unterschrift

Förderverein
Radio BeO
Postfach 601
3800 Interlaken

Antwortkarte
Bitte

frankieren

Sudoku-Lösungszahl 
Frühling 2017* eintragen

Ja, ich/wir möchte/n gerne
o  Mitglied des Fördervereins Radio BeO werden (Jahresbeitrag 2017 Fr. 30.–)
o  Gratis-Monatskalender 2018
o  Adresskorrektur    o  Frau    o  Herr

*Muss bis spätestens am 15. Mai 2017 bei uns eintreffen! 
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34  BeO-Zytig

1 Seite   ½ Seite  ¼ Seite   1⁄8 Seite 1⁄8 Seite   

RA: 210 x 297 mm   SSP: 180 x 131 mm  SSP: 180 x 63 mm  SSP: 87 x 63 mm SSP: 180 x 29 mm 

CHF 930.–   CHF 480.–  CHF 280.–  CHF 160.– CHF 160.–  

CHF 1990.– (4. Umschlagseite) 

CHF 1000.– (½ Seite, 4. Umschlagseite) 

RA = randabfallend + 3 mm Beschnittzugabe auf jeder Seite  SSP = Satzspiegel

Die Preise verstehen sich pro Ausgabe, exkl. MwSt. und für druckfertig gelieferte Unterlagen bzw. Daten.

Wiederholungsrabatt 2-mal: 5%, 3-mal: 10%; 4-mal: 20%

Mediadaten

Auflage: ca. 5000 Ex.  – Druck: Offset 4-farbig – Format: 210 x 297 mm 

Erscheinungsweise:  – Frühling: Anfang April (Anzeigenschluss Anfang März)

 – Sommer: Anfang Juli (Anzeigenschluss Anfang Juni)

 – Herbst: Ende September (Anzeigenschluss Anfang August)

 – Winter: Anfang Dezember (Anzeigenschluss Anfang November)
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